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Mit dem Wiederaufbau, mit dem
Ausbessern der Schäden ist
mancherorts begonnen worden,
während andere Häuser noch tief
unter dem Wasser liegen. Fotos
Marguerite Reinhard.

besonde-
heimgesucht
die trocken-

Stavenisse ist
rem Masse
worden. Um
gelegten Häuser fanden wir

Durcheinander von
mannigfaltigstem Hausrat
und von Ackergeräten.
Langwierige und mühsame Auf-
räumarbeiten harren der
Heimkehrenden.

DAS NIEDERLÄNDISCHE ROTE KREUZ
hat die kleine Delegation des Schweizerischen Roten Kreuzes, welche die auf den Inseln Zeelands
aufgestellten schweizerischen Barackenlager besuchte, mit der den Holländern in so reichem Masse eigenen
Gastfreundschaft empfangen. Im schönen alten Rotkreuzhaus an der Prinsessegracht in Den Haag standen

ihr die verschiedenen Mitglieder der niederländischen Schwestergesellschaft in liebenswürdiger
Selbstverständlichkeit zur Verfügung, um sie besonders interessierende Fragen zu beantworten, und es
entwickelten sich jene von warmem Interesse belebten Gespräche, wie sie nur zwischen Menschen mit
gleichgesinnten Gedanken und ähnlichen Aufgaben in so angeregter Weise möglich sind. Dort in den
hellen Räumen, die in den ersten Februartagen dieses Jahres Mittelpunkt grösster Hilfstätigkeit
bedeutet hatten, fühlten wir einmal mehr die starke Verbundenheit, die zwischen den Angehörigen des
Roten Kreuzes auf der ganzen Welt besteht. «Nous sommes de la meme famille!» Mit diesen Worten hat
uns ein Mitglied des Niederländischen Roten Kreuzes begrüsst. Beim Besuch einiger inzwischen trockengelegter

Dörfer waren uns unsere Freunde aus Holland liebenswürdige Begleiter und wertvolle
Dolmetscher im Gespräch mit der Inselbevölkerung, die. einen uns schwer verständlichen Dialekt sprachen.
Ihnen ist es zu danken, dass wir in den Familien ivillkommen waren und willig Einblick erhielten.
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